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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Verstärkte Beschäftigung von Menschen mit Behinderung durch die Stadt Kassel 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.526 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird aufgefordert, einen Maßnahmenplan zu 
entwickeln, um den Anteil der Menschen mit Behinderungen in Beschäftigung 
der Stadt Kassel signifikant zu erhöhen.  
 
Dieser Maßnahmenplan soll mindestens umfassen: 

• Beschäftigung von Menschen mit Behinderung, die bisher in 
Werkstätten für Menschen mit Behinderung arbeiten, im Rahmen des 
Budgets für Ausbildung und des Budgets für Arbeit 

• Schaffung eines Ausbildungsplatzes, der sehr gute Rahmenbedingungen 
für Menschen mit Behinderung bietet 

• Möglichkeiten für Praktika für Menschen mit Behinderung 
• Gezielte Information für Menschen mit Behinderung über die 

Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten bei der Stadt Kassel  
• Schaffung weiterer Möglichkeiten zur Beschäftigung von älteren und 

langzeitarbeitslosen Menschen mit Behinderung 
 
Der Behindertenbeirat ist bei der Entwicklung des Maßnahmenplans zu 
beteiligen.  
 
Der Magistrat wird aufgefordert, den Maßnahmenplan im Ausschuss für 
Soziales, Gesundheit und Sport vorzustellen und über die Umsetzung der 
Maßnahmen und den Stand der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung 
bei der Stadt Kassel jährlich im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport zu 
berichten. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, CDU, Die Linke, FDP, Stadtverordnete Klobuczynski, 
  Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: SPD 
Enthaltung: AfD 
Abwesend: Stadtverordnete Gleuel und Düsterdieck 
den  
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Beschluss 
 

Dem Antrag der Fraktion B90/Grüne betr. Verstärkte Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderung durch die Stadt Kassel, 101.19.526, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




